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Auf dem Weg zum Pokalsieg: Bosserode
im Finale gegen Philippsthal

Im Kreispokalfinale trifft VfL Philippsthal als Underdog auf
Raßdorf/Bosserode. Wer setzt sich durch? Samstag, 17 Uhr

in Bosserode!

Bosserode (jk) – Im Fußballkreis Hersfeld/Rotenburg stehen die
Spielerinnen des VfL Philippsthal vor einer großen
Herausforderung: Am kommenden Samstag um 17 Uhr wird im
Kreispokalfinale in Bosserode der erste Titel der Saison
vergeben. Die Begegnung verspricht, spannend zu werden, da
sich die Mannschaften, die aufeinandertreffen, in verschiedenen
Ligen befinden. Raßdorf/Bosserode, ein Gruppenligist, trifft auf
den Kreisoberligisten Philippsthal. Diese Konstellation wirft die
Frage auf, ob der Underdog aus Philippsthal die Möglichkeit hat,
gegen den stärkeren Gegner zu gewinnen.

Der Weg des VfL Philippsthal ins Finale war alles andere als
gewöhnlich. Während sich die FSG Unterhaun nach einem
deutlichen 4:1-Sieg ins Endspiel kämpfte, hatten die
Philippsthaler den Luxus eines Freiloses. Dies gab dem Team die
Gelegenheit, in aller Ruhe über den Gegner nachzudenken und
sich auf die bevorstehenden Herausforderungen vorzubereiten.
Trainer Marvin Nordheim hat seine Augen besonders auf drei
Spielerinnen der Gäste gerichtet: Joelle Silke Ehling, Selina Zwer
und Lara Heinzerling, die als Schlüsselspielerinnen des
Raßdorfer Spiels gelten. „Wenn wir diese drei in den Griff
bekommen, können wir viel erreichen“, hebt Nordheim hervor.

Vorbereitung auf eine wichtige Partie



Die Vorbereitungen für das Finale laufen in Philippsthal auf
Hochtouren. Obwohl Raßdorf/Bosserode als Favorit gilt, gibt sich
Nordheim optimistisch. „Wir sind die Underdogs, und das könnte
uns sogar in die Karten spielen. Wir müssen stark und
kämpferisch auftreten“, betont er. Seine Spielerinnen verstehen
die Wichtigkeit der Begegnung und das Potenzial, mit Herz und
Leidenschaft großen Fußball anzubieten. Der Trainer betrachtet
sich selbst als „Pokalmensch“ und hat das Team gezielt auf
diesen Moment eingestimmt. „Der Pokal hat für uns oberste
Priorität. In diesem Wettbewerb kann man gegen stärkere
Mannschaften mit Kampfgeist viel bewegen“, fügt er hinzu.

Die personelle Situation im Team sieht gut aus. Hinzu kommen
einige neue Gesichter, die das Team verstärken werden. So
konnten mit Jasmin Suresch und Kim Jaqueline Hellwig zwei
talentierte Neuzugänge vom TSV Ransbach gewonnen werden.
„Sie füllen unsere schwächeren Positionen im Mittelfeld und im
Sturm perfekt aus“, lobt Nordheim. Diese Verstärkungen sollen
dazu beitragen, die Qualität der Mannschaft zu steigern und die
Chancen auf einen Pokalsieg zu verbessern.

Ein mögliches Duell untereinander in
Lauterbach/Hünfeld
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